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Veröffentlichungen der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte der
Medizin und der Naturwissenschaften

Noch lieferbare Bände:

Band VIII: G.Senn, Die Entwicklung der biologischen Forschungsmethode in der
Antike und ihre grundsätzliche Förderung durch Theophrast von Eresos. 1933.
262 S., 1 Tafel. Für Mitglieder: brosch. Fr. 12.50, geb. Fr. 14.—; für Nicht-
mitglieder: brosch. Fr. 14.—, geb. Fr. 16.—.

Volume IX: A.Moritzi (1806—1850), Reflexions sur l'espece en histoire naturelle.
Mit einer biographischen Einleitung nach Prof. Dr. J. Bloch und einer
Würdigung Moritzis als Vorläufer Darwins von Prof. Dr. Arnold Lang, Zürich. 1934.

Für Mitglieder: brosch. Fr. 4.—; für Nichtmitglieder: Fr. 5.—.

Band X: Wilhelm Fabry von Hilden genannt Fabricius Hildanus, Von der Fürtreff¬
lichkeit und Nutz der Anatomy. 2. erweitere Auflage nach dem in der
Stadtbibliothek von Bern befindlichen Manuskript. Herausgegeben von Prof. Dr. F.
de Quervain und Dr. Hans Bioesch, unter Mitwirkung von Dr. phil. Th. de Quervain.
1936. Für Mitglieder: brosch. Fr. 13.—, Halbpergament Fr. 16.—; für Nichtmitglieder:

brosch. Fr. 15.—, Halbpergament Fr. 18.—.



Band XI: Paul Aebischer j Eugene Olivier, L'Herbier de Moudon. Un recneil de

recettes medicales de la fin du 14e siecle. 1938. Für Mitglieder: brosch. Fr.4.—;
für Nichtmitglieder: Fr. 5.50.

Band XIII: Hans Fischer, Briefe Jobann Jakob Wepfers (1620—1695) an seinen Sohn

Johann Conrad (1657—1711), Studiosus medicinae zu Basel und Leyden. 1943.

68 S. Für Mitglieder: brosch. Fr. 3.50; für Nichtmitglieder: Fr. 5.—.
Band XY: Heinrich Bueß, Die historischen Grundlagen der intravenösen Injektion.

Ein Beitrag zur Medizinalgeschichte des 17. Jahrhunderts (illustr.). 1946. 208 S.

Für Mitglieder: brosch. Fr. 8.—; für Nichtmitglieder: Fr. 10.—.

Band XVI: Henry Nigst, Das anatomische Werk Johann Jakob Wepfers (1620—1695)

(illustr.). 1946. 88 S. Für Mitglieder: brosch. Fr.6.—; für Nichtmitglieder: Fr.8.—.
Band XVII: Hans Buscher, Der Basler Arzt Heinrich Pantaleon (1522—1595). 1917.

78 S. Für Mitglieder: brosch. Fr. 4.—; für Nichtmitglieder Fr. 5.—.
Band XVIII: Gwer Reichen, Die chirurgische Abteilung des Bürgerspitals Basel znr

Zeit der Antiseptik (illustr.). 1949. 108 S. Für Mitglieder: brosch. Fr. 5.—; für
Nichtmitglieder Fr. 6.—.
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BULLETIN INTERNATIONAL DE LA SCIENCE C0NTEMP0 R AI NE
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SPECVLVM SCIENTIARVM

Erscheint monatlich einmal. Jahresabonnement sFr. 48.—

Als «Spiegel der Wissenschaften» sucht «Erasmus» die wissenschaftliche Synthese. Die
Rezensionen, die den Fachmann wie den allgemein Interessierten zuverlässig über
neueste Methoden und Ergebnisse unterrichten, sind von Gelehrten verfaßt, deren
Fachkenntnis ein befugtes Urteil verbürgt. Nur wissenschaftliche Qualifikation ist für
Erteilung eines Rezensionsauftrages entscheidend.

Der Leitartikel der Zeitschrift dient der «Sodalitas Erasmiana». Die gut selektierte, am
Schluß beigefügte Bibliographie ermöglicht die gehörige allgemeine Orientierung,
welcher der Anzeigerteil der wichtigsten Verleger der Erde eine nützliche Stütze bietet.

Aus dem Patronatskomitee:
Carl J. Burckhardt (Paris); Benedetto Croce (Neapel); Gonzague de Reynold

(Freiburg); John Dewey (NewYork); Ernst Howald (Zürich); Fr.Romero (Buenos Aires);
C.G. Jung (Zürich); W. E. Rappard (Genf); G. Rudberg (Uppsala).

Aus dem Redaktionskomitee:
S. de Madariaga (Oxford); A.Sommerfeit (Oslo); W.F.Jackson-Knight (Exeter); A.

Bruckner (Basel-Bern); G.Toffanin (Neapel); P.Wieseigren (Lund).
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